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Cavalleria rusticana
Oper in 1 Aufzug von P Mascagni

Die beiſpielloſe Wirkung die Mascagnis Muſik An
fang der neunziger Jahre erzeugte iſt auch heute noch ver
ſtändlich Sie iſt nach einem Zitat von Kent darauf zurück
uführen daß der Masſtro das Wort Nietzſches aus dem
ahre 1888 wahr gemacht hat II faut mediteraniser la

musique Was Mascagni für die Sonzoguokonkurrenz
ſchrieb iſt mehr als italieniſcher Singſang Dieſer Mas
cagni hat von dem deutſchen Muſikdrama die des
Ausdrucks der Harmonik die ſich mit italieniſcher Melodik
u einer großen Klangmaſſe vereinigen aus deren Tönen dieAttorde der ſizilianiſche Oſterglocken ſich loslöſen

Und dieſer Glockenklang in dem ſizilianiſchen Dorfkirch
lein wo heute die Orangenhaine von Trümmern erſtickt
wo unter geborſtenen Mauern die Roſen bekränzten Madon
nenbilder morſch und gebrochen ruhen wiegt uns in Träume
Jn dem Traumlande hören wir die Geigen des Jntermezzo
sinfonioo die über den ſtillen Bühnenraum fluten ſilber
litzernd leuchtend wie das Meer wir vernehmen der Hoboefrs liches Flirten die Lolas Kirchgang begleitet wir ahnen

und empfinden mit Turiddu wenn ſein Schickſalsmotiv
mit zwei dumpfen Schlägen der großen Trommel im
Orcheſter ertönt Was Richard Wagners geniale
Kraft im Orcheſter andeuten und erfüllen konnte jenes ge

T Dodona Rauſchen Mascagni hat es ent
ehnt und mit her Jnſtrumentierung unter dem italie

niſchen Himmel wiedergegeben Die unheil ſchwangeren muſi
kaliſchen Akkorde die zu uns dringen wenn die Streich
inſtrumente ernſt und faſt puritaniſch ſtreng den Kampf
Turiddus mit Alfio vorbereiten Unſere Nerven werden
erſchüttert von dieſen muſikaliſchen Phraſen die mit voll
endeter Kunſt die Szenen der ſizilianiſchen Eiferſuchtstragö
die begleiten Knapp und packend mit Temperament und
Verve ohne lange Expoſition alles was pſychologiſche Er
en heißen könnte verſchmähend werden die Bilder

geſtellt
Jn dem knappen Aufbau beruht auch die tiefe Wirkung

dieſer einaktigen Oper die bei ihrem erſten Erſcheinen alles
über den Haufen warf was es damals an Novitäten gab
und deren Erfolg weder von Leoncavallo oder Puccini noch
von Mascagni ſelbſt in ſeinen ſpäteren Arbeiten je er
reicht werden konnte

Wie wackelig ſteht doch der alte Donizetti deſſen
Don Pasquale man nach der Capalleria als Schlaf

pulper verabreichte gegen Mascagni auf den Beinen Wie
altbacken muten dieſe Donizettiſchen Duette an nachdem man
vorher den Zwiegeſang Turiddu Santuzza Doni
u mußte 32 Opern ſchreiben bis er mit Anna Bolena

n erſten großen Triumph hatte Mascagni iſt es auf den
erſten Anhieb geglückt
als Muſeumsgegenſtand Wert
wird ſich trotz aller ſpäteren
aktigen Oper d Repertoire halten

Frau Agloda hat neben Eduard Mörike deſſen Wort
dem Orcheſter die Grundveſten errichtete den größten An
teil an dem Erfolg geſtern Sie ſeng die gtnshe mit

u Leidenſchaft Dort wo das Messa di voce infolge
es ſtarken Temperaments nicht mit der nötigen Ruhe kam

wurde man entſchädigt durch die nachher entwickelte Kraft
der Stimme auf dem Kulminationspunkte Herr Gogl

Turiddu hatte für die italieniſche Melodik den richtigen
Ton und gute Empfindung mitgebracht aus dem Ton im
Trinkliede ſtrahlte eine Wärme wie ſelten Ein Wort
noch Jch weiß ich bin im Unrecht ſang der Künſtler
ſitzen d gleichſam als grübele Turiddu über die ernſte
Stuünde der er entgegenging Man mag über dieſe Poſe
ſtreiten mir ſcheint die ernſte Stelle die den Charakter des
Monologs trägt wirkt erhabener wenn ſie ſtehend ge

ar wird Herrn Franks Alfio intereſſierte am ſtärk
ten in dem Duett mit Santuzza das die tragiſche Wendung
bringt Er war ſchauſpieleriſch und geſanglich meiſterhaft
Das Antrittslied litt unter dem Mangel an Kraft in den
höheren Noten Die Lola Frl Mothes ſang ihr
Lied fein und mit Glanz Ein buntfarbiger im Sonnen
ſchein gaukelnder Falter Jn dem Chor auf der Bühne
waren rauhe und verſchnupfte Stimmen der Frauenchor in
der Kirche klang ſtrahlend und hell

onizetti wird immer nur
ür uns haben Mascagni
ißerfolge mit ſeiner ein

Wilhelm Georg
Bellini und Heine Aus Anlaß der jetzt in Paris wieder

mit großem Erfolg aufgeführten Oper Die Somnambule
von Bellini erinnert ein franzöſiſches Blatt an eine Begegnung
Heines mit dem italieniſchen Komponiſten Sie werden jung
ſterben ſagte der deutſche Dichter zu Bellini Und warum denn
fragte der Muſiker mit gezwungenem Lächeln Weil Sie Genie
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haben war die Antwort Auf den abergläubiſchen Bellini machte
dieſe leicht hingeworfene Bemerkung Heines einen tieferen Ein
druck als dieſer ahnte Dieſer Heine hat den böſen Blick ſagte
er öfters zu Freunden ſeht ſeine Augen an Nach dem früh
zeitigen Tode des Komponiſten wurde Heine dieſe ſo zufällig von
ihm hervorgerufene Melancholie berichtet und ſein ſchnelles Wort
machte ihn traurig Jch hatte Unrecht ſagte er das kommt
von meiner böſen Angewohnheit mich ſelbſt über die traurigſten
Dinge luſtig zu machen

Wann iſt Chopin geboren Jn vielen Zeitungen ſowohl in
deutſchen wie auch in ausländiſchen war jüngſt zu leſen daß zu
den vielen Zentenarfeiern die das Jahr 1909 bringen wird
auch das Zentenarium der Geburt des Pianiſten und Komponiſten
Frédéric Chopin gehöre Jn der Tat gilt allgemein der
1 März 1809 nach anderen der 22 Februar 1809 als Chopins
Geburtstag dieſe Angabe findet man auch in ſonſt ganz zuver
läſſigen Biographien des berühmten Meiſters Ein Warſchauer
Schriftſteller Adam Darowoski teilt nun aber dem Corriere della
Sera mit daß die Lexika und die Biographien ſeinem Lands
mann Chopin ein Jahr zuviel gäben Der Komponiſt
ſei in Wirklichkeit erſt 1810 geboren worden und man werde
daher in ſeiner polniſchen Heimat das Zentenarium ſeiner Geburt
erſt im nächſten Jahre feiern es werde dann u a in mehreren
Sprachen ein Werk über Chopins Leben und Kompoſitionen heraus
gegeben werden

Eine nette Probe aktueller Muſik notiert der Kunſtwart
nach einem Bamberger Konzertreferat vom Dezember v Die
große Fahrt Tongemälde über die denkwürdige Fahrt des
Grafen Zeppelin am 4 und 5 Auguſt 1908 von M Klaehre
Letzteres Stück beſtehend aus einer Reihe bekannter hübſcher ge
ſchickt aneinandergefügter Polksweiſen in die das Knattern der
Motore der Gewitterſturm und ſchließlich die Exploſion des Zep
pelinſchen Luftſchiffes ſehr gefällig eingeflochten ſind bildete den
Clou des Abends
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Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht
Halle a 15 Januar

Auch ein Rechtsvertreter
Der hieſige Rechtskonſulent Fritz Schmohl ſtolzer Jn

haber eines Bureaus für Rechtsſachen aller Art
hatte das Vertrauen das ihm einfache Leute ſchenken zu dürfen
geglaubt hatten mehrfach in recht ſchnöder Weiſe gemißbraucht
Er hat ſich obwohl er ſich für berufen hält für andere das Recht
zu vertreten für ſeine eigne Perſon ſchon wiederholt Strafen zu
gezogen Heute erhielt er nun noch eine weitere in der beträcht
lichen Höhe von drei Monaten Gefängnis Durch unwahre An
gaben über ſein Einkommen und Vermögen hatte er ſich ein Dar
lehen von 150 Mark zu erſchwindeln gewußt Eine Schuldforde
rung die er für einen andern einzutreiben beauftragt war zog
er für ſich ſelbſt ein und verbrauchte den Ertrag beſtehend in
8 Mark und einer Kiſte Zigarren für ſeine ſelbſteigene Perſon
6 Mark die er an einen Schuhmacher abliefern ſollte ſteckte er
gleichfalls in die eigne Taſche Ein Klient den er in einer
Verhandlung vor der erſten Jnſtanz vertreten hatte benötigte
vor der Berufungsinſtanz die Vertretung durch einen Rechts
anwalt Schmohl verſprach ihm einen tüchtigen Anwalt ver
ſchaffen zu wollen erbat ſich aber 15 Mark da ein Rechtsanwalt
ſoviel als Vorſchuß zu fordern pflege Der Klient zahlte die
15 Mark der Herr Rechtskonſulent gab aber auch dieſen Betrag
nicht weiter Als nun der zur Vertretung auserſehene Rechts
anwalt den üblichen Koſtenvorſchuß verlangte war der Klient nicht
wenig erſtaunt lief zu Schmohl und teilte ihm unwillig mit
Denken Sie ſich der will noch 15 Mark Schmohl hielt es für

geraten ebenfalls den Erſtaunten zu ſpielen er ſchüttelte miß
billigend den Kopf und bemerkte unverfroren Das iſt aber ein
unverſchämter Menſch Auch vor Gericht gefiel ſich der Herr
Rechtskonſulent in der Rolle des arg und ſchuldloſen
Selbſt gerechten Jn der Urteilsbegründung wurde geſagt
der Angeklagte habe das Vertrauen einfacher und wenig bemittelter
Leute in recht ſchnöder Weiſe getäuſcht eine empfind
liche Strafe in der Höhe von drei Monaten Gefängnis
ſei daher durchaus angezeigt erſchienen

Falſche Automobilnummern

Der Chauffeur eines n Automobilbeſitzer hatte ein Strafmandat über 20 Mark er
halten weil er in einer Novembernacht gegen 1 Uhr auf der
Trothaerſtraße mit ſeinem Kraftfahrzeuge ohne genü
gende Beleuchtung der Nummer gefahren ſein
ſoll Durch den Strafbeſehl war er nicht wenig überraſcht
worden denn das von ihm geführte Automobil hatte wie er
vor Gericht durchaus glaubhaft nachzuweiſen vermochte in
der betreffenden Nacht die Garage nicht verlaſſen Der Be
ſitzer des Automobils läßt es überhaupt keine Nachtfahrten
machen ſondern ſpäteſtens 10 Uhr abends in der Garage ein
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enthält wieder die
praktischsten und apartesten

Nenheiten der Saison
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Leipaigerstr 12
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Bacher s Rodel und Shi Busrüstung
Programme zu dem Wintertfest in Braunlage vom 22 24 d Mts sind bei mir zu haben
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ſtellen Eine nächtliche Extratour des Chauffeurs ohne
Wiſſen des Beſitzers kann in der fraglichen Nacht keines
falls ſtattgefunden haben Der Polizeibeamte der die An
zeige erſtattet hat hält ſeinerſeits einen Jrrtum für aus
geſchloſſen Er habe zwar nicht die Jnſaſſen des Auto
mobils wohl aber deſſen Nummer mittels einer
Laterne ganz genau erkannt Eher als einen Jrrtum
ſeinerſeits möchte er die Möglichkeit annehmen daß ein
fremdes Automobil fälſchlich mit der gleichen Nummer ge
fahren ſei Solche Manöver die Polizei durch Aushängen
falſcher Nummern irre zu führen kämen im Automobilver
kehr leider öfter vor Auch in früheren Gerichtsverhand
lungen iſt dieſer Mißbrauch ſchon mehrmals zur Sprache
gebracht worden z vorliegenden Falle hielt es das Ge
richt jedoch für wahrſcheinlicher daß der Polizeibeamte ſich
bei der großen Dunkelheit in der Nummer geirrt habe
Der Chauffeur wurde unter den obwaltenden Umſtän
den freigeſprochen

Todesurteil
Hagen 16 Januar Das hieſige Schwurgericht verurteilte

den Arbeiter Heinrich Bringwann wegen Mordes zum Tode Der
Verurteilte hatte am 23 Juli v J in Giebelsberg ſeine Braut
ein fünfzehnjähriges Dienſtmädchen auf offener Straße erſtochen

Leipzig 15 Jan Ein Heiratsſchwindler Vom
Landgericht Breslau iſt am 19 Oktober v J der Apotheker
Otto Käsbach wegen Betruges zu einer Zuſatzſtrafe von
10 Monaten zu einer ihm in Halle auferlegten Gefängnisſtrafe
von einem Jahre ſechs Monaten verurteilt worden Durch
Zeitungsinſerat ſuchte er eine Dame als Frau die ſofort 2000 Mk
hergeben könne damit er eine Lebensſtellung mit 5000 Mark An
fangsgehalt ſich verſchaffen könne Ein Frl L meldete ſich und
gab ihm 3000 Mark Er verſchwand dann und heiratete eine reiche
Witwe Seine Reviſion wurde heute vom Reichsgericht
verworfen
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Provinzial Nachrichten
Der Beſuch des Kronprinzenpaares

Magdeburg 16 Jan Für den Beſuch des Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin zu den Rennen des Magdeburger Renn
vereins iſt nunmehr der 15 Auguſt ſeſtgeſetzt worden An
dieſem Tage gelangt der Kronprinzenpreis zur Entſcheidung Es
iſt ein großes Jagdrennen das mit 20 000 Mark dotiert
iſt Der Kronprinz ſelbſt hat dazu den Ehrenpreis geſtiftet

Neue Opfer des Rodelſports
Ballenſtedt 15 Januar Beim Rodeln ſind hier eine Dame

und zwei Gymnafiaſten von denen der eine einen Schädelbruch
davontrug verunglückt

Neues großes Elektrizitätswerk
Deſſau 16 Jan Eine nichtöffentliche Gemeinderatsſittzung

hatte den Zweck das geplante große Elektrizitätswerk der Deutſchen
Continentalgasgeſellſchaft das in Verbindung mit einer Ueber
landzentrale größten Maßſtabes auf dem Grundbeſitz der Geſell
ſchaft im Dorfe Jonitz errichtet werden ſollte für die Stadt
Deſſau zu retten Dies iſt gelungen indem der Ge
meinderat einſtimmig einen vom Magiſtrat vorbereiteten Vertrag
mit der Geſellſchaft über den Verkauf ſtädtiſchen Areals an die
Geſellſchaft als Bauplatz für das neue Werk an der Bitterfelder
Bahn unweit der Fabrik II der Berlin Anhaltiſchen Maſchinen
bau Akt Geſ und des Friedhofes III billigte Die Geſellſchaft
erwirbt von der Stadt 34,400 Quadratmeter zum Preiſe von
214 Mark für das Quadratmeter Außerdem wird in dem ge
nehmigten Vertrages feſtgeſetzt daß bei der Errichtung des neuen
Werkes der Stadtgemeinde nur eine Abgabe von der im Stadt
weichbilde ſelbſt abgeſetzten Energie zuſteht
eſetzten und bei der Einrichtung elektriſchen Betriebes auf derDeſſen Weörlttzer Eiſenbahn oder an die Deſſauer Straßenbahn

abzugebenden Strommengen bleiben von Abgaben an die Stadt
Deſſau frei Endlich wurde der Vertrag der Stadt mit der Ge
ſellſchaft dahin geändert daß die Geſellſchaft hinfort 10 Prozent
für Licht und 8 Prozent für Kraft ihrer Effektiveinnahmen aus
dem Stromverkauf in der Stadt als Abgabe zahlt während bis
her ein ziemlich verwickeltes Rechnungsverfahren beſtand Die
neue Berechnungsart hat auch den Vorzug daß die Geſellſchaft den
Konſumenten zeitgemäße Rabatte gewähren kann Die Maſchinen
für das neue Werk ſind ſchon beſtellt die Gebäude müſſen bis zum
1 Juni d J zur Aufnahme der Maſchinen fertiggeſtellt ſein
Urſprünglich wurde als ſich die Unzulänglichkeit des in der Wall
ſtraße mitten in der Stadt liegenden alten Werkes herausſtellte

geplant an der Blumenthalſtraße und Wörlitzer Bahn dicht neben
den Fabriken der Gasgeſellſchaft ein neues Werk zu bauen doch
erhob die Stadt hiergegen Bedenken worauf die Geſellſchaft Jonitz
ins Auge faßte
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zu nochmals ganz bedeutend oft unter die Hälfte herabgesetzten auf jedem Etikett deutlich vermerkten Preisen

Damen Jacketts Abendmäntel Kostüme fertige Kleider Kostümröcke Blusen ete

Wir bitten wiederholt des fortgesetzt grossen Andranges wegen zum Einkauf auch möglichst die Vormittagsstunden zu benutzen

Mugen Fereumci Co Grösstes Spezial
Damen Konfektions Haus
Halle a Leipzigerstr 5 nahe am Rerkt

Souterrain parterre und I Etage

Die über Land ab
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Der Kämmer Karl als Studentenvater
Jena 16 Jan Der vor einigen Wochen verſtorbene

Wirt des Weimariſchen Hofes Kämmer Karl wie er all
gemein genannt wurde verſtand es mit den Studenten um
zugehen Nicht nur daß er ein ger Zechkumpan war

hatte auch ein Herz für ſeine Pflegebefohlenen und ſein
Kredit iſt bis ins Uferloſe in Anſ ruch genommen worden
Es ſind ihrer nicht wenige die ſich nicht damit begnügten
Speiſe und Trank ankreiden zu laſſen ſondern bei ihm auch

nſt noch einen zünftigen Bären angebunden haben Wo
es ging half er Neuerdings wird folgende bezeichnende

de in Erinnerung gebracht Ein Studioſus ſagt zuKämmer Karl Du Kämmer Karl tief mich in
meine Heimat oder pump mir fünf Mark i
abe kein Reiſegeld mehr Hier haſt du fün
ark Einige Stunden ſpäter kommt derſelbe Studioſus

mit demſelben Anliegen Du Kämmer Karl ich
ab kein Reiſegeld mehr pump mir fünf
ark Kämmer Karl guckt ein bißchen von der Seite

et in die Taſche Hier haſt du fünf Mark Am andern
orgen ſitzt Kämmer Karl mit ſeinen Stammgäſten beim

Frühſchoppen Da kommt Bruder Studio zum dritten Mal
mit der gleichen Bitte Jch hab dir ſchon zweimal
das Reiſegeld gegeben Du ſollſt es auch
zum dritten Mal haben Aber jetzt kommgleich auf der Stelle mit Kämmer Karl hielt
etwas auf ſein Aeußeres und war ſofort zum Ausgehen
fertig Vom Weimariſchen Hof ging s auf die Bude des
Studenten von da r dem Weimar Geraer Bahnhof
Kämmer Karl löſt die Fahrkarte ſelbſt und entnimmt dem
Automaten eine Bahnſteigkarte Dann faßt er ſeinen Bru
der Studio und ſchleppt ihn ins Abteil des bereitſtehenden
Zu es ſtramm Poſten ſtehend bis der Zug den Leichtfuß
entführte Nach Austauſch der üblichen Abſchiedsbezeugun
gen kehrt Kämmer Karl ſtillvergnügt zu ſeinen Stamm
gäſten zurück Wo warſt du denn ſo lange Käm
mer Karl J hab den Burſch auf derBahn verladen ſonſt hätt er auch zum drit
tenmal das Reiſegeld ver möbelt

Witterungsbericht vom Brocken
Nachdruck verboten

Der Schneeſturm vom Mittwoch abend hat 36 Stunden
angehalten und bedeutende Schneemengen gebracht ſo daß
das ganze Brockengebiet bis weit unterhalb Schierke mit
einer 30 40 Zentimeter hohen Schneeſchicht bedeckt iſt Um
das Brockenhaus und das Obſervatorium haben ſich Schnee
dünen von 3 Meter Höhe angeſammelt und am Fuße der
Brockenkuppe hat der Sturm derartige Dünen zuſammen
geweht daß der Touriſt ſtellenweiſe bis über die Knie einſinkt
Der Schneeſturm hat in den letzten 48 Stunden eine Nieder
ſchlagsmenge von 34 Millimeter gebracht dem entſpricht
eine Erhöhung der Schneedecke an geſchützten Stellen um
etwa 11 Zentimeter Der Rauhreifbehang iſt augenblicklich
großartig entwickelt wie er bis jetzt dieſen Winter nicht zu
verzeichnen war folgedeſſen wird der Naturfreund für die
anſtrengende Wanderung nach dem Brocken durchaus ent
ſchädigt Trotz des furchtbaren Schneeſturmes kamen geſtern
ungefähr 18 Touriſten von Schierke nach dem Brocken dar
unter acht Damen dieſelben hatten 4 Stunden zum Aufſtieg
gebraucht und öfters Schneedünen von über 1 Meter Höhe
angetroffen

Ueberall Tauwetter

Aus Hahnenklee im Harz wird gemeldet Das für den
17 Januar geplante Winterfeſt verbunden mit Einweihung der
neuen Rodelbahn mußte leider wegen ungünſtiger Witterungs
verhältniſſe wiederum verſchoben werden

Das Winterſportfeſt in Jl menau iſt wegen Tau
wetters verſchoben worden

Die deutſchen Eislaufmeiſterſchaften wurden
einem Telegramm aus München zufolge wegen eingetretenen
Tauwetters vom 16 und 17 Januar auf den 30 und 31 Januar
verſchoben

Feuer durch Blitzſchlag

Meiningen 15 Januar Ein ſchweres Gewitter ging geſtern
über Helmershauſen Rhön nieder Der Blitz ſchlug in die
Telephonleitung und in den Kirchturm wo er zündete Das Feuer
wurde jedoch raſch von der Feuerwehr gelöſcht

Hier Stadtlehrer hie Landlehrer
Aus dem Lehrerverein Landsberg und Um

gebun g dem auch die Lehrer in Brehna angehören wird
geſchrieben

Der Verein beriet in einer Verſammlung die in den
letzten Tagen ſtattfand über den Antrag daß der Verein
aus dem Preußiſchen Lehrerverein ausſcheide und ſich dem
neu zu bildenden Verbande der Landlehrer anſchließe Von
Gegnern des Austritts wurde darauf hingewieſen daß es
für den Lehrerſtand nicht von förderndem Ein
fluſſe ſei wenn durch eine Spaltung der Lehrerſchaft die

Fortſetzung des bisher geführten Streites zwiſchen Land
und Stabdtlehrern bedingt werde Die Lehrerſchaft ſchaffe
einen Gegenſatz in ihren eigenen Reihen während die Ten
denz des Lehrerberufes darauf gehe zur Milderung der in
unſerem Volksleben vorhandenen Klaſſen und Parteigegen

detzutragen Den er beſtehenden von den GroßJeleiteten D ſted rohen Lehrerverbänden ſei ein
roßes rer um Wer des Lehrertandes in der allgemeinen Wertung desſelben beizu

meſſen Es wurde zugegeben daß die Entwicklung zu der
Notwendigkeit geführt habe daß der Landlehrer im Lehrer
vereinsweſen einen gleichen Einfluß habe wie der Stadt
lehrer daß dazu aber ein Austritt aus dem Preußiſchen
Lehrerverein nicht erforderlich ſei ſondern dies Ziel auch
innerhalb der Provinzialverbände und damit des Preußi
ſchen Lehrervereins durch Aenderung des Wahlmodus für
den geſchäftsführenden Ausſchuß erreicht werden könne

ie Mehrheit entſchied ſich gegen den Antrag weshalb
eine Anzahl der Mitglieder aus dem Verein austrat

Von Zigeunern ausgeplündert

Calbe a Milde 13 Januar Ein 17jähriges Mädchen dasbei Verwandten in Dalchau in Dienſten ſteht hatte e Eltern

die in Vahnholz eine Gaſtwirtſchaft haben bei einem Masken
feſte bei Aufwartung der Gäſte geholfen Am anderen Morgen
als der Ball beendet war begab ſich das junge Mädchen wieder
auf den Weg nach Dalchau Unterwegs wurde es plötzlich von
landſtreichenden Zigeunern überfallen Die Bedauernswerte mußte
eine Strecke im Wagen mitfahren wo ſie ſämtlicher Kleidung be
raubt ward Mit elenden Lumpen zum Hohne angetan ſetzte man
das Mädchen auf der Landfſtraße wieder aus mit dem Tode
drohend wenn es Lärm machen würde Halb erfroren kam die
Aermſte im Heimatdorfe an Die Verfolgung der Bande blieb
ergebnislos die entmenſchten Geſellen waren längſt über alle
Berge verſchwunden

Wittenberg 16 Jan Perſonalnachricht Der
Lazarettverwaltungsinſpektor Ackurath hierſelbſt iſt als Laza
rettoberinſpektor auf Probe nach Frankfurt a Oder verſetzt worden

Erfurt 15 Januar Die Stadtverordneten be
willigten für die durch das Erdbeben in Jtalien Geſchädigten
1000 Mark

Jena 14 Januar Aufeine zugkräftige Reklame
iſt ein hieſiges Konzerthaus verfallen Geſtern konnte man im
Anzeigenteil der hieſigen Preſſe leſen daß den Beſuchern der
heutigen Elitevorſtellung Punkt 410 Uhr je 5 M zum Ver
zehren überreicht würden Darum alle auf uſw Heute las
man s anders Die für die heutige Elite Vorſtellung zum Ver
zehren beſtimmten Fünfmarkſtücke ſind leider noch nicht einge
troffen da das italieniſche Silberbergwerk das das Rohmaterial
liefern ſollte durch die Erdbebenkataſtrophe zerſtört wurde Jch
ſuche gegenwärtig nach einer anderen leiſtungsfähigen Bezugs
quelle und gebe dann werten Jntereſſenten Nachricht Bis dahin
bitte Geduld Die heutige Vorſtellung findet natürlich ſtatt und
wird für den heutigen Ausfall der 5 Märkerchen ein ganz be
ſonders reichhaltiges Programm geboten Kommt alle Wenn
das nicht zieht

Jena 15 Januar Ein dreiſtes Diebesſtückchen
wurde am Mittwoch in einer hieſigen Gaſtwirtſchaft verübt Zwei
fremde Arbeiter betraten das frequente Lokal und wünſchten je
einen Kaffee Dienſteifrig verſchwand der Wirt nach der Küche
ſtaunte aber nicht wenig als er nach der Rückkehr in die Gaſtſtube
die beiden Gäſte nicht mehr vorfand Der Wirt witterte ſofort
Schlimmes und entdeckte gar bald daß ſeine Kaſſe die etwa
130 Mk enthielt und in einem Schränkchen aufbewahrt wurde ver
ſchwunden war Mit Hilfe eines Kriminalbeamten wurde ſofort
die Verfolgung der Spitzbuben aufgenommen Der ergrimmt Gaſt
wirt beteiligte ſich ebenfalls an der Hatz Die Spur führte nach
emſigen Suchen endlich nach Kuhla Auch dort entwickelte der
Kriminalbeamte und der Beſtohlene einen feinen Spürſinn der
ſchließlich von Erfolg gekrönt wurde Die beiden Arbeiter wurden
ermittelt doch leugneten ſie zunächſt hartnäckig Endlich beichteten
ſie der eine hatte das Geld im Sofa verborgen

Apolda 14 Januar Stiftung Jn der heutigen Ge
meinderatsſitzung wurde mitgeteilt daß Frau Kommerzienrat
Jacobi heute dem Gemeindevorſtand 10 000 Mk als Ergänzung der
Stiftung übergeben hätte die ihr verſtorbener Gemahl am
1 Oktober 1901 zugunſten invalider Arbeiter in gleicher Höhe er
richtet hat

Weimar 15 Januar Stadtbaumeiſter Lehrmann
in Schweinfurt wurde in heutiger geheimer Sitzung des Stadtver
ordnetenkollegiums zum Stadtbaumeiſter in Weimar gewählt

Leipzig 15 Jan Die Wahl des neuen Poli
zeidirektors an Stelle des bekanntlich zum Frühjahr
in den Ruheſtand tretenden Polizeidirektors Bretſchneider
wird am nächſten Mittwoch vollzogen werden n die
engere Wahl kommen ein hieſiger Stadtrat ein Landge
richtsdirektor und ein Staatsanwalt

Leipzig 16 Jan Drei Perleninder Aufſtern
ſchale Einen ſeltſamen Fund machte ein hieſiger Jnge
nieur als Gaſt in einer Weinſtube in der Hainſtraße Jn
einer Auſternſchale fanden ſich drei perlenartige Gebilde
Ein Juwelier dem die Muſchel vorgelegt wurde hält die
Bildung für Perlen und ſpricht ihnen erheblichen Wert zu
Die Muſchel ſelbſt war innen ſtark verkalkt Es iſt bekannt
daß über die Frage ob dem Finder dem Gaſte oder dem
Wirt oder dem Verkäufer oder dem Fiſcher das Eigentum
an der Perle zuſteht langwierige z w geführt worden
ſind Jn unſerem Falle ſchreiben die L N dürften
die Gerichte ſelbſt wenn ſich der Wert der Perlen heraus
ſtellt nichts zu tun bekommen da der Gaſt ſich mit dem Wi
von vornherein für alle Fälle geeinigt hat

Vermischtes

An den Maſſengräbern von Meſſing
Eine ergreifende Schilderung von der traurigen Arbeit der

Truppen die an der Trümmerſtätte des einſtigen Meſſing am
Werke ſind die unglücklichen Opfer der Kataſtrophe zur letzten
Ruhe zu betten gibt Guelfo Civinini im Corriere della ſera

Tag für Tag werden Hunderte von Toten beſtattet von allen
Seiten werden ſie auf dem Domplatz zuſammengetragen Dann
beginnt die Ueberführung nach der Zitadelle wo gewaltige Maſſen
gräber ihrer harren die die Opfer aufnehmen und dann zuge
ſchüttet werden Jn großen plumpen Barken die ehedem zum
Transport von Kohlen dienten fährt man ſie hinüber die Fahr
zeuge ſind bis auf den letzten Winkel gefüllt mit haſtig improvi
ſierten Bahren alten Türen oder Fenſterfüllungen die man aus
den Trümmern gezogen hat und auf denen jetzt unter einem
kümmerlichen Tuche drei oder vier Tote beieinander liegen Am
Bug und am Heck der Fahrzeuge ſteht je ein Soldat die Ohren
und die Naſenlöcher mit karbolgetränkter Watte verſchloſſen das
einzige Trauergefolge dieſer Toten Ein kleiner Schlepper zieht
keuchend mit heftiger Dampfentwicklung dieſe Totenbarken hinüber
ſtets drei oder vier auf einmal eine unheimliche Kette von ſtum
men plumpen Maſſenſärgen Die Flüchtlinge und die Geretteten
auf den Dampfern ſehen unter ſich in dem ſchmutzigen und ſchlam
migen Waſſer dieſe Totenzüge vorübergleiten alle hinüber zur
Zitadelle vielleicht liegt unter jenen Tüchern auch einer ihrer ver
mißten Lieben ſie wiſſen es nicht aber niemand weint niemand
weiß noch zu weinen weder um ſich noch um andere

Auch die Verwundeten im Schiffshoſpitale finden keine Träne
und kein Seufzer ertönt Man geht an ihnen vorüber bleibt bei
dieſem oder jenem Lager vielleicht ſtehen doch nur müde leere
gleichgültige Blicke ſtarren einem entgegen Faſt ſcheint es als
hätten ſie das Gedächtnis verloren als wüßten ſie nicht mehr daß
ihr Heim zertrümmert daß faſt alle ihre Lieben nicht mehr ſind
ja ſelbſt die Schmerzen ihrer Wunden ſcheinen an dieſen gebroche
nen Seelen abzuprallen Faſt allen ſind die Glieder zerſchmettert
oder verſtümmelt und in Vereiterung übergegangen An irgend
einem Bette bleibt man ſtehen lakoniſch bemerkt der Kranken
wärter Der Arm iſt von zwei Balken zermalmt wir werden ihn
morgen amputieren Man fragt den Kranken Leideſt du
und faſt gleichzeitig kommt die Antwort Ja Man fragt ob
er Angehörige verloren und es kommt die Antwort Alle Sonſt
nichts Der Blick bleibt unbeweglich und ſtumm Beim Abend
dämmern war ich drüben an der Zitadelle eine Abteilung Pio
niere war noch damit beſchäftigt in eines der großen Maſſen
gräber die letzten Leichen aus dem letzten Totenſchiff dieſes Tages
hinabzubetten Die lange Grube war faſt voll in drei Schichten
lagen hier gegen 300 Leichen übereinander Zwiſchen jeder Reihe
hat man Kalk geſtreut nur die oberſte Schicht war noch unbedeckt
In den heraufziehenden Abendſchatten gewahrte man nur noch
ein wirres ungewiſſes Gemenge von ſtarren Formen aus denen
der unerträgliche Hauch des Todes giftig emporwehte vermengt
mit dem ſchwülen ſchweren Geruch des Chlors

Nur an einem Ende der dunklen Grube dort wo mit dumpfem
Geräuſch die letzten Leichen in die Tiefe fielen läßt der ungewiſſe
zitternde Schimmer zweier Windlichter da drunten eine dunkle
Maſſe erkennen in der man ungewiß die Formen menſchlicher
Körper erkennt Dicht neben den Gräbern brennen in einem
lebenden Scheiterhaufen die Kleiderüberreſte der Toten Nun iſt
die letzte Leiche des Tages in die Tiefe geſunken Die Soldaten
ſchütten Kalkerde in die Höhlung und dann klirren die Spaten in
der neben dem Grabesrand aufgetürmten Erde die nun polternd
hinabrollt Es iſt das vierte Maſſengrab das hier vollendet wird
die drei anderen daneben gemahnen mit ihren hochaufgetürmten
Erdmaſſen an lange Feſtungswälle Nur die beiden kleinen Holz
kreuze an den Enden verraten daß hier die Toten ruhen dicht
neben dem Platze wo ſchon früher ein Friedhof ſich dehnte der
proteſtantiſche Kirchhof mit ſeinen Marmorgräbern und ſeinen
toten Denkmälern deren Weiß ſonſt weithin über das freie Meer
hinleuchtete Ueber das vom Erdſtoß zerſchmetterte und weit fort
geſchleuderte Gitter trete ich in dieſen Friedhof und ſchreite durch
die myrthenumrahmten ſchmalen Wege die die Gräber um
ſchlingen Auch hier ſtarren mir die grauſamen Spuren der Er
ſchütterung entgegen faſt alle Grabmäler ſind geſtürzt und ge
borſten und weithin iſt der Boden bedeckt mit zertrümmerten
Marmorſtücken und gebrochenen Kreuzen Manche Gräber die
durch die Erderſchütterungen bloßgelegt wurden ſind mit den
Reſten geborſtener Steinplatten notdürftig wieder zugedeckt

Nun ſenkt ſich in troſtloſer Trauer die Abenddämmerung mit
ihren dunklen Nebeln über dieſe verwüſtete Stätte des letzten
Friedens und hüllt auch die langen niederen Formen der Zitadelle
mit ihren abgeſchrägten Mauern die ſchmalen Gräben mit ihrem
toten Waſſer und weiter unten das leiſe ſtöhnende Meer in nächt
liches Dunkel Aber ſelbſt die Nacht droht noch den Lebenden und
den Toten Als ich gehe komme ich wieder an den neuen großen
Gräbern vorüber die Soldaten haben den vierten Hügel aufge
türmt und ſind jetzt ſchon gegangen Dicht daneben warten ſchon
zwei lange tiefe dunkle Löcher auf neue Tote Die lodernden
Flammen des Kleiderhaufens ſind verlöſcht und nur in der Aſche
glimmen noch einige letzte leuchtende Funken

Da rollt tief unter der Erde ein dumpfes Donnern dahin und
ein neuer Erdſtoß erſchüttert ſelbſt die Toten in ihrem letzten
Heime als mißgönnte die Erde ihnen ihre letzte Ruhe
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Vom Erdbebengebiet Nachdem bereits alles Leben unter
den Trümmern Meſſinas erſtorben ſchien ſind geſtern wieder
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vrei Menſchenleben gerekket worden Vor dem y Staatsbehörden r t J
Soldatenpoſten erſchien geſtern ein kleiner Junge
der vollſtändig nackt und zerſchunden war und aus vielen
Wunden blutete Er ſagte er ſei aus einem ver
chäütteten Hauſe herausgekrochen wo ſeine

beiden erwachſenen Schweſtern noch liegen
Die Soldaten machten ſich ſofort ans Rettungswerk und es
elang die Mädchen völlig unverletzt ansLageslicht zu bringen

Die Lage in Reggio hat ſich in den letzten 48 Stunden ge
veſſert Der Verproviantierungsdienſt hat ſich dank der Errichtung
von Volksküchen ebenfalls gebeſſert Auch die Aufräumungsarbeiten
ſchreiten in befriedigender Weiſe fort Unter den Bewohnern

ne noch immer große Befürchtung wegen der fortgeſetzten Erd

Die Verleihung gebrauchter Masken iſt in Nürnberg vom
Polizeiſenat auf Anregung des Vereins zur Bekämpfung der
Tuberkuloſe verboten worden

Lebendig verbrannt Jn Schönthal in der Oberpfalz iſt
eine ſchwachſinnige Bäuerin mit ihren Kindern dem Ofenfeuer zu
nahe gekommen und bei lebendigem Leibe verbrannt

Ertrunken Die beiden Söhne des Ehepaares Lembke in
Behrenshagen Mecklenburg hatten ſich trotz des Verbots ihrer
Eltern aufs Eis begeben Beide brachen ein und ertranken
Auf dem Mühlengraben bei Mölln Lauenburg waren mehrere
Kinder durch das dünne Eis gebrochen Der Sattler
meiſter Scharnweber bemerkte das auf einem Spaziergange er
holte ſchnell eine Leiter und konnte vier Kinder aufs Trockene
ziehen die ohne ſeine Hilfe ertrunken wären

Totgeſchleift Jn Steinhöring in Oberbayern geriet ein auf
einem Rollwagen der Eiſenbahn fahrender Arbeiter mit dem
herabhängenden Mantel ins Rad wurde heruntergeriſſen und
tot geſchleift ehe der Wagen zum Stehen gebracht wurde

Todesſturz des Kaminkehrers Jn Wimpfen in Bayeriſch
Schwaben iſt der Kaminkehrer Reißer von einem Fabrikkamin
abgeſtürzt und mit zerſchmetterten Gliedern tot aufgefunden
worden

Beim Abſturz vom Dienſtpferde blieb ein Gendarm namens
Michel in Rybnik im Steigbügel hängen Das Pferd ſcheute und
Michel wurde zu Tode geſchleift Die Leiche war bis zur
Unkenntlichkeit verſtümmelt

Beim Hochzeitsſchießen Jn Ollarzried in Bayeriſch Schwaben
wollte ein Bauernburſche beim Hochzeitsſchießen in einen ſcheinbar
verſagenden Böller hineinſehen Jn demſelben Moment aber ging
der Schuß los verbrannte dem Bauernburſchen die Augen und
zerſchmetterte die Hirnſchale

Kindesmörderin Die 17jährige Arbeiterin Silitzka wurde in
Myslowitz verhaftet weil ſie ihr uneheliches Kind ermordet hatte

Ein Wohltäter Der unlängſt verſtorbene Majoratsherr der
Herrſchaft Lubie bei Gleiwitz der Landesälteſte v Baildon Brieſt
well vermachte der Univerſität Breslau 100 000 Mark zur Be
kämpfung der Tuberkuloſe und Krebskrankheit

Defraudant Der Breslauer Viehhändler
Heinrich Vogt wurde flüchtig nachdem er die Bres
lauer Viehmarktbank G um 40 000 Mark geſchädigt hatte

Die ungariſche Grubenkataſtrophe Jm Almaſerſchacht der
der öſterreichiſch ungariſchen Staatsbahn gehört wo dieſer
Tage durch eine Grubenkataſtrophe etwa 20 Perſonen nach
anderen Angaben über 60 umgekommen ſind erfolgte geſtern
nachmittag eine weitere Exploſion Bis geſtern
abend wurden 15 Leichen geborgen iele
Schwer und Leichtverletzte wurden ansTageslicht befördert Es ſollen ſich noch
viele Tote im Schachte befinden Der Gruben
brand nahm derartige Dimenſionen an daß die Behörden
die Schließung des Schachtes anordneten zumal da
auch weitere Rettungsarbeiten keine Ausſicht auf Erfolg
haben Vor der Grube ſpielen ſich herzzerreißende Szenen ab

Der unzweckmähßige Klingelbeutel Mit dem ſogenannten
Klingelbeutel hat man in St Marys Church in Dover

anſcheinend ſehr ſchlechte Erfahrungen gemacht Am Sonn
tag verkündete nämlich der Geiſtliche dieſer Kirche daß in
Zukunft nicht mehr der Kaſten in den die Geldſtücke hinein
geworfen zu werden pflegten ſondern ein Teller nach
dem Gottesdienſte umhergereicht werden würde Man
hatte nämlich in dem bisherigen Klingelbeutel ziemlich oft
eine recht anſehnliche Zahl Knöpfe entdeckt

Er hing ſeine eigne Frau Jn Jeging hat der Bauer Hutterer
ſeine Frau im Walde aufgehängt Er will mit ihr gemeinſamen
Selbſtmord beabſichtigt haben geſtand aber daß er ihr ſelbſt
den Kopfin die Schlinge gelegt und ihren Körper
dann nach abwärts gezogen habe bis ihn das Grauen vor den
Todeszuckungen ſeines Weibes vertrieben hat Er will dann den
Mut zum Selbſtmord verloren haben

Der Vrand der Kohlengrube Ajka iſt gelöſcht Jm ganzen
fanden 35 Bergleute den Tod die übrigen konnten ſich retten
15 Kinder die im Schacht beſchäftigt waren retteten ſich durch
einen Seitenſtollen

d

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich

Zur Wohnuugsgeldzuſchußfrage
nnerhalb der Beamtenſchaft namentlich der Reichs

und Staatsbeamten herrſcht ist eine gewaltige Erregung
Einmal wegen der Erhöhung der Gehälter dann auch ander

weiter Se etzung der Wohnungsgeldzuſchüſſe wegen Mögen
in der er ten Frage die Anſichten weit auseinandergehen
in der zweiten Frage ſind die Beamten im großen und
ganzen einig Bekanntlich ſieht der Entwurf des Beſoldungs
e chges fünf Klaſſen vor Der Klaſſe A gehören in
unft nur Berlin und Frankfurt Main ſowie einige Ber

liner Vororte an Orte wie Hamburg Köln Leipzig und
Dresden die nach dem alten Geſetze ebenfalls in Klaſſe A
rangierten ſind in die Klaſſe B verſetzt worden Aehnlich
verhält es ſich mit den übrigen Großſtädten wie z B Han
nover Magdeburg Straßburg Elſ Aachen Elberfeld und
Halle Dieſe Orte waren bisher r und ſonders in Klaſſe J
und werden nach dem neuen Geſetze der Klaſſe O eingereiht

ür dieſe Klaſſe wird ein Einheitszimmerpreis von 121 bis
61 Mark gefordert Ermittelt wird dieſer Preis durch Zu

ſammenſtellung des am 1 Januar 1907 wirklich gezahlten
ietspreiſes für ein Zimmer bei den unteren mittleren

und höheren Beamten geteilt durch drei Auf Grund dieſer
rmittelungen iſt ein Einheitszimmerpreis von

158 Mark für Halle ſeitens der Reichs und

wordenark und die Stadt Halle wäre der
e B eingereiht worden
Wenn man nun bedenkt daß die Ermittelungen bereits

vor zwei Jahren ſtattgefunden haben und die Miets
ſteigerungen inzwiſchen 10 Prozent und mehr betragen
aben ſo leuchtet ein daß dieſe Feſtſtellungen nicht als
rundlage für ein Geſetz angeſehen werden können daszehn Jahre Gültigkeit haben Wi S

Aber auch noch andere Gründe laſſen das ermittelte
Reſultat der veranſtalteten Enquete keinesfalls als ein ein
wandfreies erſcheinen

Vielfach haben die Beamten in mißverſtändlicher
Auffaſſung alle Räume alſo auch Nebengelaſſe
Bodenkammer uſw als Zimmer bezeichnet Dann
nd hier in Halle ſeitens der Beamtenorganiſationen

eine ganze Anzahl Fälle feſtgeſtellt worden in denenden Mietspreis zu niedrig angegeben
n

Ganz außer Betracht ſind bei den amtlichen Feſt
ſtellungen die Größen verhältniſſe der Wohnungen ge
blieben Und doch iſt der Flächeninhalt einer Woh
nung bei Bemeſſung der Mietspreiſe von ausſchlag
gebender Bedeutung Nicht minder wichtig war eine
Ermittelung hinſi gig der Lage und Einrichtung
der Wohnung Auch dieſe beiden Momente beein
fluſſen den Mietspreis

Hätte man alle dieſe Punkte berückſichtigt es würde
ein anderes Reſultat zuſtande gekommen ſein

Es iſt nun wohl erklärlich daß die Beamten in den
Großſtädten verſuchen wieder in die bisherige Servisklaſſe
eingereiht zu werden Wer wollte ihnen dies verdenken
Zumal wenn ſie die Forderung ſehr wohl begründen können
z allen Großſtädten ſind deshalb Petitionen an Reichs

F7e Landtag abgeſandt worden Auch in Halle ift dies
geſchehen Die Stadtverwaltungen faſt ſämtlicher in Be
tracht kommender Städte haben entweder ſelbſtändig Schritte
unternommen oder ſich den Beamtenpetitionen angeſchloſſen
Nur unſere t Stadt Halle macht eine Ausnahme

Jn der letzten Stadtverordnentenſitzung hat Herr Bür
germeiſter v Holly auf eine Anfrage des Herrn Stadtver
ordneten Helmecke den ablehnenden Standpunkt des Magi
ſtrats begründet Ueber die Ausführungen des Herrn von
Holly ſind die Beamten gelinder geſagt ſehr erſtaunt
Auf die Jnkonſequenz des Magiſtrats etwas einzugehen
liegt daher ebenſowohl im Jntereſſe der Beamten als in
dem der geſamten Bürgerſchaft

Herr v Holly meint das neue Geſetz ſei gut Mit
dieſer Anſicht befindet ſich der Magiſtrat der Stadt Halle
mit der Regierung ſo ziemlich allein Bei der erſten Be

rn der Beſoldungsvorlage hat es nicht eine m

Es fehlen alſo nur dreiKiel

Partei gegeben die dieſen Standpunkt eingenommen hat
Vielmehr haben ſämtliche Fraktionsredner betont die her
abgeſetzten Städte müßten wieder in ihre bisherige Klaſſe
eingereiht werden Nur der Halleſche Magiſtrat
opponiert dagegen unter Berufung auf die ſchon ſtattgefun
dene Erhöhung Gewiß hat eine Erhöhung Platz gegriffen
aber gegenüber der Ankündigung des Miniſters von Rhein
baben daß alle Städte um 50 Prozent erhöht werden ſollten
iſt namentlich in Halle die Erhöhung für untere Beamte
von 270 auf 290 Mark überhaupt keine Aufbeſſerung Etwas
günſtiger liegen die Verhältniſſe ja bei den mittleren und
höheren Beamten Aber auch hier find die Sätze ungenü
gend wenn man bedenkt daß erſt wieder in zehn Jahren
eine Reviſion der Tarifſätze ſtattfinden ſoll

Eingangs iſt erwähnt die Regierung hat als Ein
heitszimmerpreis in Halle 158 Mark feſtgeſtellt
nach den Ausführungen des Herrn v Holly beträgt dieſer
Satz nur 135 Mark Die Stadtverwaltung zeigt ſich hier
tatſächlich noch päpſtlicher als der Papſt Durch Ermitte
lungen bei den höheren mittleren und unteren Beamten
iſt aber ſchon jetzt nur unter Berückſichtigung der wirklich
gezahlten Mieten ein Einheitszimmerpreis von 163 Mark
ermittelt worden Jnnerhalb weniger Jahre wird der Satz
noch bedeutend höher ſein Denn wenn nicht alle Anzeichen
trügen wird eine weitere Mietsſteigerung eintreten Wir
werden dann als Einheitszimmerpreis 170 Mark haben und
dies trotzdem der Flächeninhalt der Wohnungen in anderen
Großſtädten größer iſt und die Lebensmittel uſw bedeutend
billiger ſind

Ferner iſt in der Magiſtratserklärung geſagt das Geld
der Beamten bleibe nicht alles in Halle es werde wohl auch
zu Reiſen verwandt Die unteren und mittleren Be
amten können bei ihrem d Beſoldungsſtande zu
mal wenn ſie Familie haben ſich den Luxus einer größeren
Bade oder Vergnügungsreiſe nur dann leiſten wenn ſie im
Beſitze eines Privatvermögens ſind Herren welche Beſol
dungen von 10 000 Mark beziehen können ihren vielleicht
eben nicht mehr als bei anderen Sterblichen erſchöpften
Nerven Ruhe in einem Bade oder einer Sommerfriſche
gönnen Das Einkommen der Unterbeamten und des
größten Teils der mittleren und teilweiſe auch der höheren
Beamten reicht in vielen Fällen nicht einmal zum Leben
aus Das geſamte Einkommen dieſer Kreiſe wird faſt re ſt
los wieder in die Taſchen des gewerblichen
Mittelſtandes fließen Zahlreiche Kreiſe unſerer
Stadt haben auf alle Fälle einen Vorteil von der beſſeren
Bezahlung der Beamten um ſo mehr da die ſtädtiſchen
Steuerverhältniſſe durch eine erhöhte Beſoldung ebenfalls
vorteilhaft beeinflußt werden Wenn die Beamten mehr
Einkommen beziehen müſſen ſie auch mehr verſteuern Ebenſo
proſperiert davon der Hausbeſitzer Jn richtiger Erkenntnis
deſſen hat auch der hieſige Haus und Grundbe
ſitzer verein petitioniert Die Beamten ſind den Herren
für die durchaus ſachgemäße Begründung nur dankbar Eine
vorzüglich begründete Petition iſt von den mittleren Poſt
und Tele graphenbeamten Ortsverein Halle ebenfalls ab
gelaſſen worden Seitens der höheren preußiſchen Beamten
des konſervativen Vereins und einiger Eiſenbahnervereine
iſt den Abgeordneten Material übergeben worden Man
kann hieraus wohl erſehen daß nicht nur Beamte ſondern
auch weitere Bürgerkreiſe der Frage volles Verſtändnis entgegenbringen Und der Stadtverwaltung in
ſonderheit der Bürgerſchaft hätte es nicht den geringſten
Schaden gebracht wenn die ſtädtiſchen Kollegien dieſem
Vorgehen angeſchloſſen hätten Die Steuerverhältniſſe in
Halle ſind nicht gerade günſtig aber nicht beſſer und ſchlechter
wie in den anderen Großſtädten welche die Reichs und
Staatsbeamten bei der Erreichung höherer Wohnungsgeld
zuſchußſätze kräftig unterſtützen Auch dieſe Verwaltungen
werden die re abgewägt haben und ſie werden
dabei zu anderen Schlüſſen gekommen ſein als unſer wohl
löblicher J Die Normierung der Wohnungsgeld
zuſchüſſe der Lehrer iſt bisher in der Stadt Halle vollſtändig
unabhängig von derjenigen der Staatsbeamten vorgenom
men worden Als die mittleren Beamten 432 Mark bezogen
erhielten die Lehrer ſchon 570 Mark Auch in Zukunft wer

den die Lehrer nicht Vergl wiſchen den mittleren Beamten ziehen ſondern ſie eiden lſhlie en auf die Lehrer
anderer roßſtädte Alſo die Beweisführung des Magi
ſtrats iſt nicht ganz zutreffend Die ſtädtiſchen Beamten nun
gar kommen überhaupt nicht in Frage denn ſie beziehen
bisher noch keine Wohnungsgeldzuſchüſſe

Wenn der Herr Magiſtratsdezernent dann meint das
Geſetz müßte ſo bleiben wie es iſt ſo vergißt er offenbar
gen daß nicht der Magiſtrat der Stadt Halle darüber zu
efinden hat ſondern lediglich die geſetzgebenden Körper

ſchaften Und wie dieſe über das Geſetz denken iſt eingangs
ausgeführt Sie werden nicht nach kleinlichen Geſichts
punkten entſcheiden ſondern großzügige Arbeit leiſten Die
guten Wünſche des Herrn v Holly für das Wohl der Be
amten würden dieſe um ſo lieber akzeptiert haben wenn es
eben nicht nur leere Wünſche wären die den Beamten in
der gegenwärtigen Zeit wenig nützen können

Zum Schluß müſſen wir unſerem Erſtaunen Ausdruck
n daß die Jnterpellation nicht zur Beſprechung ge

mmen iſt Wo blieben hier die zahlreichen Beamtenſtadt
verordneten Wie immer ſo war auch hier wieder Herr
Helmecke der einzige weiße Rabe 4
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Noch immer kein Winterſchwimmbad
Der Bauausſchuß ſchlägt vor das Schwimmbadprojekt

weiter auf drei Jahre zurückzuſtellen und zwar in Anbe
tracht der rn der Zeit

Worauf beruht denn dieſe Ungunſt Doch wohl in dem
allgemeinen Mangel an Arbeit dem nach der kürzlichen
Zählung augenblicklich nahezu 3000 Hallenſer ausgeſetzt ſind
Das ſollte aber gerade ein Grund ſein den Bau des
Winterſchwimmbades zu beſchleunigen ſtatt
ihn hinauszuſchieben Beſonders unſere Halleſchen
Bauhandwerker und Arbeiter leiden ſchon unter einer
künſtlichen Hintanhaltung der privaten Bautätigkeit des
halb muß ihnen mit öffentlichen Bauten zu Hilfe gekommen
werden Jn der letzten Nummer des Miniſterialblattes
für i V beſchäftigten ſich ſelbſt die Miniſter mit Maß
nahmen gegen die Arbeitsloſigkeit und verfügen auf
Seite 259 daß auf die Kommunal Verbände eingewirkt wer
den ſolle Bauten aller Art Jnſtallationen
oder ſonſtige Arbeiten deren Ausführung
für die nächſte Zeit in e genommen iſtwenn irgend angängig ſofort in Angriff zu
nehmen uſw Das ſchon de en Winter
ſchwimmbad iſt aber einer endlichen Ausführung durchaus
wert Hier handelt es ſich wahrlich nicht um Luxusaus
gaben damit Halle mit einem ſtolzen Schwimmhallenbad
renommieren und einige wenige dem Winterſchwimmſport
huldigen können wie neulich Einſender v ſo naiv be
hauptete Hier handelt es ſich um ein Gebot der
öffentlichen Geſundheitspflege um eine direkte
Pflicht des et Gemeinweſens gegenüber der er
drückenden Mehrzahl ſolcher Bürgerfamilien die ſich keineherrſchaftliche Wohnung mit Badeeinrichtung leiſten
önnen Gerade die minderbemittelten die körperlich

arbeitenden Stände haben ein unendlich größeres Bade
bedürfnis als die körperlich weniger tätigen Herrſchaften
Das bezeugt der koloſſale er unſerer Flußbäder namentlich des Freibades in den Sommermonaten Wo aber
baden dieſe Zehntauſende von Badebedürftigen in den
übrigen acht bis neun Monaten des Jahres Lieber Leſer
hole dir doch einmal hierauf ſelbſt die Antwort

Beginne deine Fragen mit deinem Bäckerjungen der
früh als erſter mit dir direkt oder indirekt in Berührung
kommt frage tagsüber weiter bei mittleren und kleinen
Leuten beim Barbier bei Fleiſchern Verkäufern Hand
werkern Arbeitern Boten Angeſtellten uſw und ende mit
Fragen am Abend beim Kellner der dir Atzu und
Schoppen reicht Du wirſt wirklich erſtaunen wieviele Per
ſonen deiner täglichen Berührung acht oder neun Monate
lang kein Bad haben Nicht etwa aus Neigung zur Unrein
lichkeit Das iſt keineswegs der Grund herzlich gen
möchten ſie alle baden aber wo und wie Esfehlt an Badegelegenheit im Hauſe und die Preiſe der
gewerbsmäßigen Badeanſtalten find für ſie zu hoch

Hier Jhr Herren Gegner des Winterſchwimmbades ſoll
die neue Schwimmhalle Abhilfe ſchaffen Sie ſoll eine Art
Rieſenbadewanne ſein ſie ſoll Gelegenheit zum
Maſſenbad für billigſte Preiſe geben Und i man in
einer ſolchen Rieſenbadewanne auch noch umherſchwimmen
und kräftigende Körperbewegung treiben kann iſt noch lange
kein Sportbetrieb aber es lockt mehr zum Baden wie hundert
gelehrte Vorträge über Reinlichkeit

Eine derartige Badegelegenheit verdienen ferner
unſere 2400 Studenten Sie ſind ebenfalls nicht
waſſerſcheu wenigſtens was Körperpflege und Schwimmen
anbetrifft und auch ſie haben auf ihren Buden meiſt keine
Badegelegenheit Die Bevorzugung unſerer Stadt ſelbſt
vor der Provinzialhauptſtadt durch eine Univerſität hätte
eigentlich ſchon längſt zum Bau einer Winterſchwimmhalle
führen müſſen Unſere Stadt hat der Studentenſchaft egen
über denn doch auch gewiſſe Verpflichtungen bringen ja die
flotten Muſenſöhne den betriebſamen Hallenſern einen
Jahresumſatz von etwa 4 bis 5 Millionen Mark der ſich
durch die Arbeiten wie Lieferungen für Jnſtitute uſw und
durch die Beamtenſchaft noch um einige Millionen erhöht
Dieſes Umſtandes und der daraus entſpringenden Pflicht
zur Sorge für das Wohlbefinden der Studentenſchaft mögen
die Stadtväter ebenfalls eingedenk ſein

Unſere Steuerverhältniſſe vertragen übrigens den Be
trieb des Winterſchwimmbades ganz gut denn nach
magiſtratlicher Berechnung ſoll nur ein jährlicher Zuſchuß
von 25 700 Mark nötig ſein Die Gegner freilich ſprechen
von 80 000 Mark Jahreszuſchuß Jch perſönlich halte ſogar
die 25 700 Mark ſtädtiſche Taxe noch zu hoch angeſichts des
Umſtandes daß kein einziges der fünf Winterſchwimmbäder
Leipzigs einen Zuſchuß erfordert obwohl dort durchſchnitt
lich nur 800 Studenten auf das einzelne Schwimmbad kom
men bei uns dagegen 2400 Studenten Nehmen wir trotz
dem die Mitte zwiſchen 25 000 Mark und 80 000 Mark
Zuſchuß ſo machte dieſer 52 000 Mark aus Und auch dieſe
Summe iſt bei näherer Betrachtung für unſere Steuerver
hältniſſe unbedeutend Nur 2 Prozent Steuerzuſchlag
gehören dazu Wer 100 Mark Staatseinkommenſteuer zahlt
alſo ein Jahreseinkommen von 4200 bis 4500 Mark beſigtzt
zahlte dann ganze 2 deutſche Reichsmark mehr im Jahre

Und wegen einer ſolchen Bagatelle ein derartiger Wider
ſtand gegen das Winterſchwimmbad Gibt es denn nicht
Hunderten von Hallenſern Brot und Arbeit Dient es nicht
dem koſtbarſten Gute des Menſchen der Geſundheit

Emil Müller
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Amtliche Brkanntmachnngen

Bekanntmachnung
die Anmeldung zur Stammrolle betreffend

in äß 5 S der Wehrordnung haben ſich die Militärpflichtigen
der eit vomc 14 Jauuar bis 1 Februar x m

in die Rekrutierungs Stammrolle anzumelden ut ine alja rlich zu wiederholen bis eine W Ent
ein über ihr Militärverhältnis getroffen worden iſtie m Jahre 1889 auswärts geborenen Militärpflichtigen haben

der Anmeldung einen vom zuſtändigen Standesamt nicht vomde mi ausgefertigten Geburtsſchein welcher für Militärzwecke
pſtenfrei erteilt wird vorzulegen für die in Halle a S und in den

eingemeindeten Vororten i880 geborenen Pflichtigen ſind Geburts
ſcheine zur Anmeldung nicht erforderlich Militärpflichtige älterer
Jahrgänge e die le Muſterungsvorladung bezw Zugezogene
den Loſungsſchein mitzubringenDie erſrigen im Bureau VII Militärangelegen
heiten Rathausſtraße Nr 17 I vormittags von l Uhr und
nachmittags von 5 Uhr Sonnabends von 9 Uhr vormittags bis
3 r nad mittags und zwarS e ahrgang 1886 und event ältereDonnerstag den 14 Januar

ſowie vom Jahrgang 1887 ſolche deren Familienpamjen mit

den Anfangsbuchſtaben SFreitag den 15 Januar Jahrg 1887 Anfangsbuchſt J

onnabend 16 1887 RMontag 18 888 r HDiensta 10 1888 J 0Mittwo a 20 I 4 888 8Donnerstag 21 1888 Teita 22 c 1889 x Donnabend 23 411886 rntag 25 e 1889 2 Kienstag r 26 e 1889 L 0onnerstag 28 1889 d P Reitag r 22 7 undonnabend 30 e 1889 Wbeginnen
Wer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit Geld

ſtrafe bis zu 30 Mark oder mit Haſt bis zu 3 Tagen beſtraft
Halle a den 2 Januar 1909

Der Zivil Porfitzende der Erſatz Kommiſſion
der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Geſchäftsüberſicht 3 Kau n ä zu Halle a S

r das Jahr 1
Anhängig wurden 163 StreitſachenAus dem Jahre 1997 ſind als unerledigt übernommen 12

zuſammen T Sitreſtſachen
Erledigt wurden durch

Perglei 54tenntnisurteil 2urücnahme der Klage 20
erſäumnisurteil 1

tradittoriſches Urteil 58
auf andere Weiſe 17 1602Unerledigt ſind in das Jahr
16000 übernommen worden 18

zuſammen wie oben 175 Streitſachen
Als Einigungsamt iſt das Kaufmannsgericht angerufen worden

Gutachten ſind nicht abgegeben worden
Halle a den 13 Januar 1609

Der Magiſtrat

Bekanntmachun
Geſchäftsüberſicht des Gewerbegerichts zu Halle a S

für das Jahr 1908
Im Jahre 1908 wurden anhängig gemacht 697 Streitſachen

Aus dem Vorjahre wurden als unerledigt übernommen 16 g
Summa 17 Streſtſachen

Erledigt wurden durch
erg rei

Anerkenntnisurteil 13Perſäumnisurteil 83
kontradiktoriſches Urteil 207
Klagezurücknahme 70
auf andere Weiſe 93 688

das Jahr 1906 ſind als un
erledigt übernommen worden 24

Summa wie oben 712 Streitſachen
Als Einigungsamt iſt das Gewerbegericht im Berichtsjahre

nicht angerufen worden
Halle a den 15 Januar 1909

Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Danke daß uns

im 3 d ember 1908 die nachverzeichneten Gaben überwieſen
worden ſind

durch Herrn Schiedsm Heiſe Sühnegeld i S H O 5 Ab

2 I Linke v H B B7 Eiſenſchmidt H K 3J W 1,25 4,25

4 c r Fleiſcher I r L P 3Bartels e D K 2Th R 8 5
J Juſtizrat K K E F397 K Friederike Frau 108 R Karl Kaufmann

9 Dettenborn Friedrich Rentier Geſchenk 2010 Schönbach Paul Gaſtwirt Sammlung am Stammtiſch 5
11 Wintergarten Verein Reſſource Ueberſchuß von einem

Vergnügen 20
Summa

Die Armen Direktion
Ausſchreibun

Die Lieferung und r von Se teune Zum Neubau
des Polizeidienſtgebäudes an der Dreyhaupt und Hallorenſtraße
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Freitag den 22 Jannar er vormittags 10 Uhr

an das Bureau l Zimmer Nr 23 des Wggegebandes einzureichen
Die nen liegen im Zimmer Nr 16 des HochbauamtsMarktplatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungs
anſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden könnenalt a den 16 Januar 1909

Städtiſches Hochbauamt

Vergebung von Tiſchlerarbeiten

r Neubau der hieſigen
Mädchenſchule ſollen die Tiſchler
arbeiten zuſammen oder in drei
Loſen vergeben werdeneichnungen Bedingun en und
Offerten liegen i au Bureau

e 7 zur Einſicht aus
und können r v Einſendung von 2,50 Mk für alle drei
Loſe zuſammen von dort bezogen
werden

Die Angebote ſind mit ent
ſprechender Aufſchrift verſehen
bis Berg den 25 ds

Halle a den 9 Januar 1909

Grundstücke

in Bad Pyrwont

Hotel Reſtauraut
la Lage Brunnenſtr wegen ſchw
Erkrank m Frau zu verkaufen
Umſatz ca 30000 Mk 250 b Bier
piel Wein u Litör 22 Fremdenz

r Gr Verkehr von Kur
ten Touriſten u Geſchäftoreiſangmt Rathaus Inventar meiſt aſt gen et

t e r II vormittags 80 J nur einmal Beſitzer gewechf
tet n woſelbſt die für Preis 108 000 Mk bei 15 bisnung im Gegenwart etwa 20000 Mr Anz ev B auereihilfeſchienener Bieter erfolgen wird da jetzt brauereifrei

Bitterfeld den 15 Januar 1909 5Der Magiſtrat Weit Auskunft ert der Beſitzer

Dippe August Rüter

113,25 Ah

7 77 r 2 7b 2 4

veranlaßt viele namentlich Nervöſe abends und nachts vom

achtruhe zu befürchten
Herz und
Coffein entzogen iſt
à

da dieſem wirklichen

22

Abends weicht man die Wäſche wie folgt ein

Genügend klaltes Waſſer dazu gießen

Clarax dazu tun in des abgekühlte Waſſer

Das prämiierte Rezept
für große Waſche

Gute Seife klein ſchneiden und mit kochendem Bafſer auſlöſenl
Bfund Seife für je 2 Eimer ca 10 Pfund trockene Wäſche

1 Tüte Olarax für je D Eimer Wäſche

Gut umrühren

Gut umrühren

Die Wäſche dann hineintun und äber Nacht ſtehen laſſen

Morgené ſetzt man die Wäſche mit dem Einweichwaſſer auf
Eo viel Waſſer dazu tun daß die Wäſche reichlich bedeckt iſt

1 Stunde kochen laſſen vom Beginn des Kochens an gerechnet Dien S r abgekühlten Waſſer zur Entfernung des locker obenauf
liegenden Schmutzes leicht durchgewaſchen iſt dann vollkommen gereinigt und
gebleicht Beſonders ſchmutzige Stellen Küchenwäſche Schweißrander uſw
waſche man mit etwas Seife aus Bei ſehr vergilbter oder abnorm ſchmutziger
Wäſche nehme man etwas mehr Seife und etwas mehr Clara x

Erhaälſtitch in allen besseren Selfen
Drogen Kolonialwaren Geschäften

Germarſtraße 2 Fernſprecher 2562
General Vertrieb Adolf Rorn Halle a

hält in ihrem Sitzungssaale Franeckestrasse 5 am
Mittwooh don 20 Janunar vormittags IO0 Uhreine öffentliche Gesamteitzung mit folgender Tagesordnung ab

1 Eintührung der neugewählten Mut gleder 2 Konstituierung
der Haudelskammer Wahl des Vorsiteunden des ersten und des
zweiten Stellvertreters und des Kasserers 3 Oeftentliche Anstellung
und Beeidigung eines Zuckerprobenghmers 4 Zusammensetzung
der Aussehüsse und der Fachkommissionen Ber ohterstatter Herr
Kommerzienrat Werther 5 Aufstellung der Liste für die Saoh
verständigen Kommission Berichterstattur Herr Reiniokoe
6 Wahlen in die Vorstände der von der Handelskammeor unter
stützten Fortbildungsschulen Berichterstatter Herr Geheimer
Kommerzienrat Stekner 7 Feststellung des Haushaltsplanes
für das Jahr 1909 Berichterstatter Herr Mäller nter
tützung der kaufmänn schen PForibildungsschule in Merseburg
Berichterstatter Herr Stadtrat Eiebhern 9 Massnahmen gegen
die übermässige Beladung von Binnenschiffen in Hamburg Beriecht
erstatter Herr Kommerzienrat Werther 10 Entwurf eines Ar
beitskammergesetzes Berichterstatter Herr Bergrat Vabian
11 Die Pensions und Hinterbliebenen Versioherung der Privat
angestellten Berichterstatter Herr Gebheimer Kommerzienrat
Steokn er 12 Die ehe er öffent ichen Urkunde im eltverkehr Berjohterstatter Herr Syndikus Dr Ptahl 13 Mitteilungen
14 Anträge und Verschiedenes Hieraut Gesohlossene Sitzung

Halle a den 15 Januar 1600
Die Handelskammer

Steckner Werther,Dr Pfa hl

Sohönes
rosses

mit grossem scohattigen GartenGrundstück in r Lage Nahe das
ahnhofes und des Waisenhauses passend für Rentners

Pensionate ete erbteitungshalber bei ca 25 000 Mk Anzahl
sofort oder später zu verkaufen Off unter B S 3272
an Rudolf Hosge Halle a S 634

GaſthofsverkaufGeſucht ein unbebautes

Ein neuerbaut Gaſthof an Bahn
u Hauptſtraße mit Kege bahn fürGrundstück
10 Pferde Stallung u Garten iſtvon ca 3000 4000 qm in der De für 45,000 Mk bei 15,000 Mk An

litzſcher oder äußeren Delitzſcher Zahlung zu verkaufen Näheres bei
ſaß oder dortigen Gegend von Fornnek Raguhn am Bahnhof
olv Käufer Offerten r in Veriurt,oder A van a Schönes Grundſtück in Nähe der
k Bahn an ruhiger Lage mit Toreinfahrt geräumigem Hof u kl

Off f Kaufleute o Jngenieure Gärtchen f Beamt od Geſchäftsm
gur 42 r7 ar t h be geriapg ſ
deu n u eb ff U n n D pe tBetriebe befindl Fig niederzulegen

aschinenfahrik Sichere Existenz
w z T konfurren loſe gewinn zjetet ſich 1 od 2 Damen m 4500 Abbringende Speztalitäten baut R le Vur Kauf mag
werden beſtehenden Woll u Leinengeſch

Beſte Lage Artershalber will ichKäufer oder Ceilnehmer verkaufen Carl Herhig Ww

mit 200 000 Mk geſ Mindeſt Naumburg a Markt 6
einlage e 27 50,000 Mark

r ſie ift 437 wohlvab, G 1 4
nur entlaſten i ubereit ber Gründung einer 6 Ver kehr

ſich mit Kapital zu beteilig Wertr 1009 000 Mark 800,000 Mark auf Acker
Verdienſt 50 000 Mar Näh zu billigem Zinsfuß a SzuteitAusk ert unter C Fol 8209 g Jj berberg ankgeſ a

DZDDZJ Z

Kommanuvitgeſellſchaft

Wilh Hennig C Co Deſſau Halberſtadt

6000 8000 Hik
eilbetrag einer erſtſtell Epar

kaſſenhypoth auf 2 zuſammenhäng
wertv Hausgrundſtücke i Zentrum
v Halle v ſich pünktl Pagat lfür ſofort od bis 1 Oktob d J
möglichſt vom Selbſtdarleiher
ge 8 Angeb u B J 3476an Rud Moſſe Brüderſtr 4

Darlenn
an jederm ſowie Hypotheken an
Landw u a ſtädtiſch Grundbeſigtz
Wechſel oder Schuldſcheine

NMilhelm Rouniger
Bernhardyſtr 46 a

12 000 Mark de her geſucht

Off u J i 508 an die
d Blattes

Awital Anlage den e
rentabl Unternehm werd 10
15 Mille bei ſehr günſt garant
Anteil ſofort geſ Kapital kann
ypothek ſichergeſtellt werden
ichere reelle Anlage Ver

mittler verbeten Offert unter
H 3267 an d Exped d Bl

Teilnehmer
ev in gute Hypoth od Effeften
für Diskontobank
bei mehrfacher Si
OHffgrten Kfm 30 40 Jahr
bei 6000 M Gehalt p a An
ſtellung zu erhalten

erteilt unterNähere Auskun

I EIIIIZRx ICo Deſſau

Vermietungen

9 Nähe Halle Bahn
ſtat 8 Zimm uſw
mit gryß Garten
Frühj f 850 Mk p
a zu verm Off untU a 3412 an R Moſſe Halle S 808

Leipzigerstr 7071
dreistöckiges Hinterhaus zu
Fabrikawecken Kontor
oder Lagerrüumen ganz od
geteilt zu vermieten 17777

3 Leipzigerstr 16
herrſchaftl Bohnung III Etg
per 1 April zu vermieten8 Ohr Voigt

gsring von 60 Pfg an

Kaffeegenuß abzuſehen trotzdem ſie ſehr gern dieſes bevorzugte
Genußmittel trinken würden Wenn Sie Kaffee Hag coffein

genießen haben Sie keinerlei r er Jhrer
dachtr afſee das auferven wirkende und die Schlafloſigkeit verurſachende

Kaffee Hag coffeinfrei iſt in
Pfund mit Schutzmarke Rettun

in allen beſſeren Geſchäften zu haben

aketen

r

a

J Sohhherſchoftlihe I Enge

Neue Promenade 16
gegenüb dem Leipz ger Turm

7 Zimmer Balkon Bad Jnnen
kloſett reichl Zubehör Zentral
heiz Gas u elektr Licht auch
ſ beſſ Bureau geeignet 1 4 09
evtl ſpäter zu verm Zu erfr bei

C Jäger 1044Neue Promenade 16 IEI

r derstr halbe II Et
Zim 1 Manſardenk

Bodenk Küche Speiſekam
Jnnenkl Mitbenutz d Bad
2 Keller 750 p 1 4 09
Näheres Gr Steinstr 84

Ranniſcheſtr 20
herrſchaftliche Etage 6 Zimmer
nebſt Zubehör per 1 4 zu verm
Pfännerhshe 141 Wohn
im Preiſe von 430 und 380 Mark
1 April zu vermieten Zu erfr
daſ III rechts beim Hausmann

GHeräum Taden
mit gr Ladenſtube ſof od ſpäter
Geiſtſtr 44 I 058Magdeburgerſtr Ia Laden
mit Stube paſſend als Kontor
ſof z v Näh Kirchtor 22 Ifof z vur Bah Kirchtor

w Leipzigerſtr 65 iſt ein
m 2 ar Schaufenſiern uLa en Hinterraum p 1 4 evtl

Sferüher zu vermieten NähFranckeitr 7 part bei Achilles

e e
Kontor und Lagerräume
mit elektr Anſchluß ganz odergeteilt eventuell ehe Keller
und Autogarage per 1 April 1900
Köunigstr 12 I 10545

Jm Erhoilungéheim für erw
Frauen u Mädchen

Weidenplan 20
freundl Zimmer u Kammern
z billigen Preiſen Mittagstiſch
30 u 40 Koſtenloſe Stellen
vermittelung v 10 1 3 4 Mitt
woch u Sonnabend von 7
f Arbeiterinnen Dienſtmädchen
Stützen 2c Schneiderſtd Turnſtd
Geſangſtd Gewertſch Verein mit
Hilfstaſſe

Permisehntes

Junger Mann wünſcht die Be
anntſchaft von Dame oder Herrn
zwecks Ausarbeitung

theatraliſcher
Werke

Anfragen unter N 1541 an die
Expedition dieſes Blattes 1069

Honorar wird gezahlt
für Nachweis von Feldſcheunen
land wirtſchaftlichen Wohn od
Wirtſchaftsbauten von großer
ſolventer Firma Diskretion ſelbſt
verſtändlich Off unter A I2 an
die Annoncen Expedition von
Aug Heinr Pusceh Potsdam

Pinheirat
An Tätigk gewöhn ſtreöſ

Herrn von angen Aeußeren
J nicht unt 35 d Mühlen
Getreide oder Samen Br
bietet ſich zünn Gelegenheit
in ein ſeit langen Jahren
beſteh Geſch einzuheiraten
Herren welche Meinung hier

r haben belieben Briefe m
ngabe der Verh u bish

k unt M 1538 an d
Ztg zu ſenden Verm

u anonym zwecklos Per
ſchwiegenh zugeſ 1067
S J eelles Neivatsgeſuch

Kaufmann Ende 30er Jahre
von ſehr gutem Charakter welcher
kürzlich ein ſehr gut rentables
Geſchäft übernommen hat ſucht
auf reellem Wege eine Lebens

ährtin ev in gleichem Alter
unge Witwe nicht ausgeſchloſſen

mit gleichſtehendem Nermögen
Nur exnſtgemeinte Offerten wollen
ihre Adreſſe und Vermögensverhältniſſe unter B W 4826 bei
Rucddl Mounse Halle niederlegen
Strnaſte Diskret Vermittl verb
Damen find abſoli distr Aufn u
Entbind b verh rquanargt Thür
Kein Heimber Off 7504 bef d
Exp d Berl Tageblattes Berlins W
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